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In dieser Ausgabe: 

Gemeinsame Fahrt zur 

Landesausstellung 

Treffpunkt:   Am Sonntag, den 30. Juli 2017, um 11.45 Uhr, gleich im 

    Rondell des Schlosses Pöggstall 

Programm: - Führung durch das Schloss und die Ausstellung 

  - Schanzlrunde mit unserer Naturvermittlerin Eva Mayer 

  - Führung durch die Whiskey-Erlebniswelt Haider  

  - Gemeinsame Einkehr am Heimweg 

Die Kosten für Eintritte sind selbst zu bezahlen (ohne NÖ-Card ca. 18,5 €) 

Um die Führungen besser organisieren zu können, bitten wir um vorherige 

Anmeldung, bis zum  Montag, den 24. Juli 2017, am Gemeindeamt. 

© Katrin Froschauer 
Maibaum 2017 
Herzlichen Dank der FF-Maria Laach und der Trachtenkapelle für das 

„Maibaumaufstellen und –umschneiden“, sowie den heurigen Spendern 

Fr. GRin Helga Konrad-Schellenbacher und GR Stefan Zauner. 



Stellenausschreibung 
Die Marktgemeinde Maria Laach am Jauerling sucht einen/eine qualifizierte/n 

Mitarbeiter/in 

für vielfältige Verwaltungs- und Servicetätigkeiten. 

Ihre Qualifikation:  

Entweder eine abgeschlossene Handelsschul- oder Handelsakademieausbildung oder eine abgeschlossene 

kaufmännische Lehre. In jedem Fall ist eine mehrjährige einschlägige Berufserfahrung als Buchhalter/in und 

als Kundenbetreuer/in und/oder als Verwaltungskraft von Vorteil.  

 

Die Anforderungen:  

 Hohe Leistungsbereitschaft sowie großes Interesse an Buchhaltungs- und weiteren Verwaltungstätigkei-
ten  

 Kommunikationsfähigkeit, im Besonderen die Fähigkeit Bürgerinnen und Bürger freundlich zu beraten 
und deren Anliegen rasch und effizient zu bearbeiten 

 Sehr gute IT–Kenntnisse (MS-Office, Outlook, Excel) und Vertrautheit im Umgang mit dem Internet 

 Fähigkeit rasch neue EDV-Programme und Anwendungen zu erlernen und zu nutzen 

 Verpflichtung zur Ablegung der Gemeindedienstprüfung und Bereitschaft zu ständiger fachlichen Wei-

terbildung  

 Zeitweise Vertretung der Amtsleitung und die Bereitschaft über einige Zeit Mehrdienstleistungen zu 

erbringen  

 Besitz der EU-Bürgerschaft und bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst. 

 

Ihre wichtigsten Aufgabenbereiche 

 Erledigung aller Aufgaben im Bürgerservice wie z.B. Meldewesen,… 

 Vorschreibung von Steuern und Gemeindeabgaben  

 Führen des Mahnwesens 

 Tätigkeiten in der Buchhaltung, Kontieren, Führen der Barkasse, etc. … 

 Sukzessive Einarbeitung in fast alle Gemeindeverwaltungsaufgaben um im Bedarfsfall die Amtsleitung 
professionell und verantwortungsvoll vertreten zu können.  

Die Entlohnung für diese Position erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedienstetenge-
setzes 1976, in der geltenden Fassung. 

Das Beschäftigungsausmaß beträgt vorerst 20 Wochenstunden.  

Nach der Einschulung ist eine Erhöhung der Wochenstundenarbeitszeit möglich.   

Das Dienstantrittsdatum 1.November 2017 wäre für uns wünschenswert.  

Ihre schriftliche Bewerbung (in der üblichen Form und mit den entsprechenden Nachweisen) senden Sie bitte 

bis zum 21. August 2017 an die   

Marktgemeinde Maria Laach am Jauerling 

Maria Laach am Jauerling 22 

3643 Maria Laach am Jauerling 

oder per E-Mail an:                                            gemeinde@marialaach.at 

 

Im Falle, dass Sie weitere Informationen im Zusammenhang mit der Stellenausschreibung benötigen, kontaktie-

ren Sie bitte Herrn Herbert Salaun,  E-Mail: hs@teamsalaun.at 
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Rechnungsabschluss 2016 

Das Jahr 2016 konnte im ordentlichen Haushalt wie folgt abgeschlossen werden: 

Gruppe im ordentlichen Haushalt Einn. REA 2016 Einn. VA 2016 Ausg. REA 2016 Ausg. VA 2016 

Vertretungskörper u. Allg. Verwaltung 25.170 24.100 252.715 260.500 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.030 4.100 29.830 35.000 

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissen 40.190 39.300 262.116 280.100 

Kunst, Kultur und Kultus 105 200 24.183 24.100 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförd. 0 0 126.319 120.000 

Gesundheit 0 0 211.101 226.200 

Strassen– und Wasserbau, Verkehr 3.753 4.000 53.733 53.400 

Wirtschaftsförderung 6 200 20.577 37.200 

Dienstleistungen 536.539 577.700 646.797 695.500 

Finanzwirtschaft 1.025.523 998.600 53.302 31.700 

Im außerordentlichen Haushalt wurden folgende Ergebnisse gegliedert nach Vorhaben erzielt: 

Vorhaben Einnahmen REA 2016 Ausgaben REA 2016 

Amtsgebäude 11.589 14.480 

Erweiterung/Sanierung Feuerwehrhaus  63.600 

Unwetter 24.528 30.667 

Gebäude Volksschule 16.667 16.667 

Straßenbau und Beleuchtung 164.234 7.183 

Wegerhaltung 10.552 10.726 

Kinderspielplatz—Schulfreiraum 60.440 24.992 

Wasserversorgungsanlage 8.463 1.701 

Abwasserbeseitigung 9.074 29.763 

Kerbler Haus 38.801 30.404 

Naturpark– und Wanderzentrum, Ma. Laach Nr. 46 62.358 26.160 

Wasserwirtschaftsfond Darlehen 807 807 

775.859,72

2.084.387,97

2.860.247,69
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Sonstige Darlehen                       (Bedeckung durch allg. Mittel)
Darlehen für Marktbestimmte Betriebe (Kanal, Wasser, Mietobjekte)
Gesamtschulden

Schuldenentwicklung
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Ergebnis der letzten Trinkwasseruntersuchung 

Ortsnetz Maria Laach 

Parameter Messwert Grenzwert / 

pH—Wert 7,0 6,5—9,5 

Gesamthärte (°dH) 5,6  

Nitrit (mg/l) < 0,0067 0,1 

Nitrat (mg/l) 7,0 50 

Chlorid (mg/l) 3,3 200 

Eisen (mg/l) 0,030 0,2 

Keimzahl bei 22°C/1ml/68h 2 100 

Escherichia coli (in 100 ml) 0  

Coliforme Keime (in 100 ml) 
0  

Enterokokken (in 100ml) 0  

Ortsnetz Wiesmannsreith, Gießhübl, Tahlham 

Parameter Messwert Grenzwert / 

Richtwert 

pH—Wert 6,5 6,5—9,5 

Gesamthärte (°dH) 5,3  

Nitrit (mg/l) < 0,006 0,1 

Nitrat (mg/l) 32 50 

Chlorid (mg/l) 11 200 

Eisen (mg/l) < 0,026 0,2 

Keimzahl bei 22°C/1ml/68h 3 100 

Escherichia coli (in 100 ml) 0  

Coliforme Keime (in 100 ml) 
0  

Enterokokken (in 100ml) 0  

Es werden hier nur die wichtigsten Parameter dargestellt. In die genauen Analyseergebnisse kann 

aber jederzeit am Gemeindeamt Einsicht genommen werden. Das in Verkehr gebrachte Trinkwasser 

entspricht den Grenz– und Richtwerden der Trinkwasserverordnung. 

Aus dem Gemeinderat 

Ausgestaltung und Be-

schilderung des Na-

turpark– und Wander-

zentrums—

Beschaffung von Wer-

bematerial 

Es wurde der Ankauf 

von diversen Beschil-

derungen und auch die   

Anschaffung einer grö-

ßeren Menge an Frei-

zeitkarten beschlos-

sen.  

Kaufvertrag GstNr. 

68/3; KG Maria Laach 

Es freut uns dass Herr 

Fertl Gerrit und Fr. Bet-

tina Enigl vor haben, in 

„Maria Laach Nord“ ihr  

Eigenheim zu errich-

ten. 

Förderverträge KPC 

und NÖ Wasserwirt-

schaftfsfond 

Zum Bauabschnitt 

„Sportplatzsiedlung“ 

wurden die entspre-

chenden Förderverträ-

ge übermittelt und be-

schlossen. Somit dürfte 

einer Förderauszah-

lung 2017 nichts mehr 

im Wege stehen. 

Poolbefüllungen—Bitte melden !! 
Wir sind in unserer 

Gemeinde in der 

glücklichen Lage, dass 

grundsätzlich genü-

gend Wasser durch 

unseren Tiefbrunnen 

vorhanden ist. In den 

Sommermonaten tre-

ten trotzdem Probleme 

auf, da v.a. tagsüber 

die Verbräuche oft so 

stark steigen, dass die 

beiden Pumpen die 

benötigten Wasser-

mengen nicht mehr 

nachbringen können. 

Beobachtungen haben 

gezeigt, dass dies hpts. 

mit den Poolbefüllun-

gen zusammenhängt, 

die unumstritten im-

mer mehr werden. Ein 

solch außerordentli-

cher Wasserverbrauch 

ist bitte unbedingt zu 

melden. Wir haben mit 

der neuen Visualisie-

rung der WVA nun die 

Möglichkeit den der-

zeitigen Wasserver-

brauch und die Behäl-

terstände genau zu be-

obachten. Dement-

sprechend können wir 

auch rasch bekanntge-

ben ob und wann eine 

Poolbefüllung durch-

geführt werden kann. 

Vorzugsweise soll dies 

in der Nacht ab 22.00 

Uhr erfolgen. Die Mel-

dung bitte telefonisch 

an den Bürgermeister, 

0664/5231124, oder an 

das Gemeindeamt, 

02712/8222, erstatten. 

Wir hoffen, auf diese 

Weise und mit ihrer 

Hilfe, die Wasserver-

sorgung auch künftig 

sicherstellen zu kön-

nen. 
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Änderung der Ge-

brauchsabgabe-

ordnung 

Aufgrund der Ände-

rung der Tarife im NÖ 

Gebrauchsabgabege-

setz wurde eine ent-

sprechende Anpas-

sung in der Gemeinde-

verordnung erlassen. 

Trafostation in Maria 

Laach 

Zur Zeit befindet sich 

eine Trafostation im 

Volksschulgebäude. 

Im Zuge eines geplan-

ten Projektes der Bio-

energie wurde eine 

Änderung dieses Stan-

dortes angedacht. Dies 

wurde grundsätzlich 

auch von der EVN be-

fürwortet. Entspre-

chende Vereinbarun-

gen mit Unterstüt-

zungsleistungen der 

Gemeinde und Bio-

energie wurden ge-

schlossen. Die weitere 

Abwicklung, insbeson-

dere mit den Grundei-

gentümern liegt bei 

der EVN. 

Straßenbenützungs-

vereinbarung  RW-

Kanal Wiesmanns-

reith 

Eine entsprechende 

Vereinbarung der Stra-

ßenbauabteilung wur-

de für den Regenwas-

serkanal auf der L 

7134, beschlossen. 

Benützungsansuchen 

für Turnsaal und VS 

des SV Jauerling 

Das Ansuchen für den 

Abhaltung des Jauer-

ling Cup 2017 wurde 

wieder genehmigt. 

Festplatzansuchen der 

Trachtenkapelle     

Maria Laach 

Auch für die Trachten-

kapelle werden für das 

Bezirksmusikfest der 

Festplatz und diverse 

Räumlichkeiten für die 

Marschmusikwertung 

unentgeltlich zur Ver-

fügung gestellt.  

Regelung über die 

Miete und Betriebs-

kosten des Naturpark-

büros 

Es wurde vereinbart 

die Betriebskosten 

weiter zu verrechnen. 

Ein entsprechender 

Bittleihvertrag wurde 

beschlossen. 

Abbruch Haus Nr. 26 

Weitere Besprechun-

gen haben ergeben, 

dass ein umfassende-

res Angebot für den 

Abbruch notwendig 

ist. Dieses wurde be-

schlossen. 

Grundsatzbeschluss 

über diverse Umbau-

ten und Sanierungs-

maßnahmen am  Ge-

meindeamt 

Neben einem dritten 

Arbeitsplatz sollen 

auch weitere Adaptie-

rungen und Sanierun-

gen durchgeführt wer-

den.  

Grundabtretung der 

Gemeinde für den Bau 

des Pfarrsaales 

Es wurde der Be-

schluss gefasst, die 

Pfarre beim Neubau 

des Pfarrsaales mit ei-

ner Grundabtretung,  

zu unterstützen.  

Güterwegerhaltung 

Thalham 

Es wurde beschlossen, 

heuer den Güterweg in 

Thalham, zu den Anwe-

sen Kerber und Reith-

mayer, zu sanieren. 

Erhöhung des Be-

schäftigungsausmaß 

der Reinigungskraft 

V.a. aufgrund der zu-

sätzlichen Reinigung 

im Naturparkbüro wur-

de eine Erhöhung des 

Beschäftigungsausma-

ßes auf 20h genehmigt. 

Vereinbarung zur Al-

tersteilzeit 

Mit VB Jutta Helmreich 

wurde eine Vereinba-

rung zur gleitenden 

Altersteilzeit abge-

schlossen. Dement-

sprechend wird eine 

Verstärkung für das 

Gemeindeamt gesucht.  

Aufnahme einer neuen 

Schulwartin 

Als neue Schulwartin 

wurde Fr. Eder Sabine 

aus Maria Laach aufge-

nommen. Wir sind 

überzeugt, dass sie 

den Anforderungen 

entsprechen wird und 

wünschen ihr viel 

Freude bei ihrer neuen 

Tätigkeit.  

Dorffest in Kuffarn 
Am 25. Juni war es soweit! Unter dem Motto: „I bin a 

Kuaffinga“  hat die Ortschaft Kuffarn mit einem Dorffest 

ihr Projekt Dorfplatzerneuerung abgeschlossen! Im Rah-

men einer Festmesse, gestaltet von Pfarrer Poschen-

rieder und dem Ensemble „Dorfpartie“ wurde der 

Dorfplatz mit Glockenturm feierlich gesegnet.  

Für gute Stimmung am Festplatz sorgte die 

„Trachtenkapelle Maria Laach“ und Dorfmusikant 

„Jhonny“. „Josef“ auf der Steirischen sorgte im reno-

vierten Waaghütterl (Weinbar) für einen gemütlichen Ausklang!  Mehr als 500 freiwillige Arbeitsstun-

den und ca. 20.000,- € wurden aufgewendet um den Dorfplatz mit Glockenturm und dem dazugehöri-
gen Waaghütterl zu sanieren. Mit viel Freude und Begeisterung wurden die gemeinsamen Ideen um-

gesetzt. Wir Kuaffinga bedanken uns bei allen Besuchern und Helfern!  
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Polizei sucht Sicherheitspartner 

Das Projekt „GEMEINSAM.SICHER“ soll die bestehende gute Zusammenarbeit mit 
der Polizei weiterhin stärken. 

Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER will die Polizei die Bevölkerung gezielt in die Polizeiarbeit einbinden um so das Sicher-
heitsgefühl zu erhöhen. 

Das Projekt läuft über vier Ebenen: Neben dem Sicherheitskoordinator auf Bezirksebene gibt es in jeder Polizeiinspektion Sicher-
heitsbeauftragte sowie in den Gemeinden Sicherheitsgemeinderäte. Wichtig ist, dass Polizei und Bürger als gleichbe-
rechtigte Partner zusammenarbeiten. 
Für die vierte Ebene werden daher ab sofort Sicherheitspartner gesucht. In diesem Zusammenhang wird aber auch darauf hinge-
wiesen, dass „Bürgerwehren oder Vernaderer“ keinesfalls erwünscht sind. Die Auswahl der Sicherheitspartner erfolgt sehr sensi-
bel und gegebenenfalls werden bestehende Partnerschaften auch wieder gelöst. 

Nach Pilotprojekten in einigen Bezirken Österreichs startet GEMEINSAM.SICHER im Jahr 2017 im gesamten Bundesgebiet. 

Im Rahmen dieser Initiative lädt die Polizei Bürgerinnen und Bürger ein, sich aktiv an Sicherheitsmaßnahmen in ihrem Lebens-
umfeld zu beteiligen, Polizei und Bürger sollen an einen Tisch. 

"Sicherheitspartner", die sich freiwillig für diese ehrenamtliche Tätigkeit melden, erhalten von der Polizei verstärkt Infor-
mationen, die an die Bevölkerung weitergegeben werden können. 

Als Kontakt- und Ansprechpersonen bei den Polizeiinspektionen fungieren "Sicherheitsbeauftragte". 

Die Maßnahmen werden von BezInsp Herbert Goldnagl beim Bezirkspolizeikommando Krems koordiniert. 

In regelmäßigen Abständen und bei Bedarf werden die Sicherheitspartner über aktuelle regionale Sicherheitslagen und mögliche 
Präventionsmaßnahmen bei aufgetretenen Kriminalitätsereignissen informiert.  

Dieses Wissen kann im eigenen Umfeld, aber auch an bestimmte Zielgruppen weitergegeben werden. 

Personen, die als "Sicherheitspartner" einen Beitrag zur Sicherheit in der Gemeinde leisten wollen, können sich jederzeit bei der 
Gemeinde, beim Bezirkspolizeikommando (auch per E-Mail unter bpk-n-krems-land@polizei.gv.at) oder beim Sicherheitsbeauf-
tragten (ebenfalls auch per E-Mail unter (pi-n-spitz@polizei.gv.at) melden. 

Sicherheitsbeauftragte bei der zuständigen Polizeiinspektion sind:  

AbtInsp  Anton FRIES 

GrInsp Berhard STIEGER 

 

Hinweis:  Näheres zum Projekt „ Gemeinsam.Sicher“ , sowie sonstige nützliche Informationen können auch über die BM.I 

Sicherheitsapp für Smartphones, abrufbar über Google Play Store bezogen und nachgelesen werden.                                                                                                                   

Neben brandaktuellen Nachrichten, Präventionstipps und Fahndungsausschreibungen bietet diese App viele hilfreiche Informati-

onen aus vielen Polizeibereichen. So können aktuelle Polizeimeldungen, allgemeine Informationen, Fahndungen und Prävention-

stipps rasch und kostenlos abgerufen werden. Als besonders praktisches Service stehen auch noch ein Polizeifinder und die 

aktuellsten Verkehrsnachrichten zur Verfügung. Ebenso sind alle Meldestellen des Innenministeriums rasch und unkompliziert 

erreichbar. 

 

Wichtig!!! Die Polizei ersucht, verdächtige Wahrnehmungen oder Vorfälle möglichst zeitnah bei der nächsten Polizei-

inspektion oder per Notruf 133 (dieser ist kostenlos) zu melden. Für die Meldung wären nach Möglichkeit Kennzeichen 

verdächtiger Fahrzeuge oder sonstige Auffälligkeiten vom Vorteil.   

Lieber einmal öfter den Notruf rufen als einmal zu wenig. 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO KREMS 

mailto:bpk-n-krems-land@polizei.gv.at
mailto:pi-n-spitz@polizei.gv.at


„Till Eulenspiegel“ zu Besuch im MSV Jauerling 

Ein Mitmachkonzert für Kinder ab 3 sowie Erwach-

sene jeden Alters 

 

Am Sonntag, dem 21. Mai gab es in Maria Laach 

ein Konzerterlebnis der ganz besonderen Art mit 

dem Ensemble „Hörschauspiel“, das nicht nur 

für gute Laune, sondern auch für Musik auf 

höchstem Niveau sorgte. Gregor Narnhofer, der 

Klarinettist des Ensembles, war dem Publikum 

bereits als Klarinettenlehrer und Lehrer einiger 

Kooperationsklassen im MSV Jauerling bekannt. 

Zahlreiche Besucher aus allen Mitgliedsgemein-

den kamen und waren neugierig auf den Schelm, 

der seinen Ohren kaum traute: Till hat gehört, 

dass die Schildbürger sogar noch verrückter 

sein sollen als er selbst! Mit seiner Geige zog Till 

los, um dieses Geheimnis zu lüften – und ent-

deckte Unglaubliches... Die Abenteuer der 

Schildbürger waren so lustig und spannend wie 

die Musik, die dazu erklang – und verrückt, wie 

die Schildbürger sind, wurde das Horn zur Glo-

cke, die Klarinette zur Mistgabel und der Kontra-

bass sogar zum Boot... 

 

Durch ein äußerst abwechslungsreiches Kon-

zept, bei dem Musik, Text und Schauspiel un-

trennbar miteinander verflochten wurden, waren die Abenteuer der Schildbürger in Viktor Fortins 

Musik unmittelbar erkenn- und erlebbar – und das konnte beim musikbezogenen Ratespiel auch 

gleich bewiesen werden! Der Erfolg war überwältigend, die Zuschauer und –hörer begeistert!  

Vor der Veranstaltung stellten die Musikschüler mit kurzen Liedern das Fächerangebot im MSV Jauer-

ling vor und stimmten sich so auf das Konzerterlebnis ein.  

Schlusskonzert der Musikschule 

Zahlreiche Gäste durften wir beim 

Schlusskonzert der Musikschule im 

Kerblerhaus mit ausgewählten musika-

lischen Leckerbissen verwöhnen. Es 

war das letzte von insgesamt 7 Konzer-

ten in den letzten beiden Schulwo-

chen. Nun heißt es Energie tanken, 

dass es im September wieder mit vol-

lem Elan weitergehen kann......wir 

wünschen allen Mitwirkenden schöne 

Ferien und bedanken uns bei unserem 

Verbandsobmann Dr. Robert Hofmann 

und der Gemeinde Maria Laach für die 

Unterstützung während des Schuljah-

res!  

 

Bericht der Musikschule 
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Maria Laach 22 

3643 Maria Laach am Jauerling 

 

Amtsstunden des Gemeindeamtes: 

 

Montag bis Freitag:  

07:00 - 12:00 Uhr 

 

Donnerstag: 13:30 - 17:00 Uhr 

   

 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 

 

Montag:  08:30 - 10:30 Uhr 

oder nach Terminvereinbarung 

Mobil: 0664 / 523 11 24 

Marktgemeinde  

Maria Laach am 

Jauerling 

Telefon: 02712/8222 

Fax: 02712/8222-5 

E-Mail: gemeinde@marialaach.at 

Weitere Jubilare: 

Kronister Maria zum 80-iger 

Steinwendner Leopold zum 90-iger 

Steinwendner Ernestine zum 90-iger 

Wir gratulieren  

allen Jubilaren  

recht herzlich ! 

Goldene Hochzeit von Maria 

und Johann König 

Schauer Maria zum 90-iger Strasser Pauline zum 90-iger 

Eine erholsame Ferienzeit wünscht das gesamte 

Team der Marktgemeinde Maria Laach!

Gratulationen 

Kremser Otto zum 85-iger 

Herzlichen Dank an die Freiwilligen: Fam. Eder Johann und Eleonore, 

Eder Josef und Kornelia, Haider Barbara und Martin, Schärfinger Anita 

und Karl, Eder Bernhard, Wieser Kati, Buchegger Herbert 

Freiwilligenprojekte in Maria Laach 


